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Objekt: Stuhl aus der Küche derer von
Hake

Museum: Heimatmuseum Stadt Teltow
Hoher Steinweg 13
14513 Teltow
03328474120
heimatverein@teltow.de

Inventarnummer: 4946/Aa/52

Beschreibung
Bauernstuhl aus der Küche des Herrenhauses derer von Hake
Ursprung: Alpenregion; Jahr: ca. 1820

Der Küchenstuhl aus der Alpenregion stammt etwa aus dem Jahr 1820 und ist aus
Nussbaumholz gefertigt. Besonders auffällig sind die herzförmige Aussparung auf der
Rückenlehne sowie die Bauernmalerei, die den Stuhl schmückt. Dieses Möbelstück ist ein
wertvolles Zeugnis für die handwerkliche Kunst und die kulturelle Tradition der
Alpenregion im 19. Jahrhundert.

Dieser Bauernstuhl wurde dem Heimatverein Teltow von Herrn Herbert Lange aus
Kleinmachnow überreicht, der ihn aus den Räumlichkeiten der Alten Hakeburg gesichert
hat. Im 19. Jahrhundert waren Herrenhäuser oft mit einer Vielzahl von Möbeln und
Kunstgegenständen aus verschiedenen Teilen Europas und der Welt ausgestattet, die von
den Bewohnern auf Reisen oder als Geschenke er-halten wurden. Dieser Küchenstuhl aus
der Alpenregion könnte in diesem Kontext als ein exotisches oder interessantes Stück
betrachtet worden sein, das eine gewisse rustikale Eleganz oder Volkskunst repräsentiert.

Es wäre jedoch untypisch gewesen, solche Stühle in einem Herrenhaus in Brandenburg als
alltägliche Sitzgelegenheit in der Küche oder im Esszimmer zu finden, da Herrenhäuser in
Regel eine formellere und stilvolle Einrichtung bevorzugten.

Der Stuhl wurde dem Heimatverein Kleinmachnow annlässlich seines 30jährigen Bestehens
am 22.09.2023 als Dauerleihgabe überreicht.

Grunddaten

Material/Technik: Nussbaumholz mit Bauernmalerei
Maße:

https://brandenburg.museum-digital.de/object/25528


Ereignisse

Hergestellt wann 1820
wer
wo

Gefunden wann
wer Herbert Lange (1920-2001)
wo Alte Hakeburg (Kleinmachnow)

Schlagworte
• Alpenmalerei
• Bauernstuhl
• Brettstuhl
• Holzstuhl
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